
 

 

 

 

 

Privat: Tierärztlicher Erfahrungsaustausch zu Bravecto® Injektion  

 

(Anzeige)  

Seit rund einem Jahr steht mit Bravecto® Injektion nun ein ganzjähriger 
Ektoparasitenschutz für Hunde zur Verfügung. Wir von Vets online haben vier 
Kolleg*innen nach ihren Erfahrungen mit dem bislang einzigartigen Produkt befragt – Die 
Antworten erfahren Sie hier!  

Dr. med. vet. Lisa Pinsenschaum ist praktizierende Tierärztin in der Tierarztpraxis 
Pinsenschaum in Münchsteinach. Die Prävention von Erkrankungen bei ihren Patienten 
ist für sie eine Herzensangelegenheit – das schließt natürlich eine effektive 
Parasitenprophylaxe mit ein.  

Foto: Dr. Lisa Pinsenschaum  

Frau Pinsenschaum, wie zufrieden sind Sie mit Bravecto® Injektion insgesamt, zum 
Beispiel hinsichtlich Schutzwirkung, Verträglichkeit, Anwendungskomfort, Resonanz von 
Hundehalter*innen?  

https://www.vets-online.de/fachbeitraege/tieraerztlicher-erfahrungsaustausch-zu-bravecto-injektion/


Bisher sind sowohl ich als auch die Besitzer*innen mit der Anwendung sehr zufrieden. 
Mit einer einzigen Spritze ist das Tier für ein Jahr gegen Flöhe und Zecken geschützt. 
Zudem ist die Handhabung der Bravecto® Injektion sehr einfach, und die Anweisung, wie 
es herzustellen ist, ist sehr verständlich erklärt. Den Hundehaltenden gefällt vor allem 
die “einfache Handhabung“. Man kann sein Tier durch eine einmalige Injektion für ein 
Jahr schützen und muss sich somit keine Gedanken um die wiederkehrende 
Verabreichung einer Prophylaxe machen, da diese häufig auch vergessen wird.  

Ist es schwer, die Tierhalter*innen zu überzeugen, sich für Bravecto® Injektion zu 
entscheiden? Was sagen Sie ihnen?  

Es kommt drauf an. Wie bei jedem neuen Produkt sind viele erst einmal skeptisch und 
fragen sich, wie eine einzige Injektion ein ganzes Jahr halten soll. In diesem Fall erkläre 
ich ihnen den Wirkmechanismus, und die meisten sind danach offener für die Injektion.  

Warum würden Sie Bravecto® Injektion Ihren Kolleg*innen empfehlen?  

Meinen Kolleg*innen würde ich Bravecto® Injektion empfehlen, da es wirklich 
einen einfachen ganzjährigen Schutz für Hunde bietet.  

Hans-Jochen Pietsch-Weinzierl und Waltraud Weinzierl führen gemeinsam die 
Tierarztpraxis Dr. Weinzierl & Dr. Pietsch-Weinzierl im bayerischen Schwarzach. 

Dr. Pietsch-Weinzierl beantwortet die Frage nach der Zufriedenheit mit dem Produkt mit 
der persönlichen Erfahrung bei seinem eigenen Hund: „Ich bin sehr zufrieden, habe es 
auch meinem eigenen Dackel im Juli verabreicht, der viel in hohen Wiesen buddelt: Er 
hatte bis jetzt keine einzige Zecke, geschweige denn einen Floh. Ich habe seit Juni 2024 
vielen Hunden Bravecto® Injektion verabreicht, meist parallel zur Impfung, bisher habe 
ich keine einzige Beschwerde erhalten – alle Hundehalter*innen waren sehr zufrieden!“  

Die Handhabung beurteilt der Tierarzt als anfangs etwas gewöhnungsbedürftige 
Zeremonie, die dann aber schnell zur Routine werde. Die Injektion mit etwas dickerer 
Nadel bereite – wenn sie nicht vor der besitzenden Person ausdrücklich thematisiert 
werde – keine Probleme.  

Hundehaltenden gefalle an Bravecto® Injektion vor allem, dass der Hund in Kombination 
mit der Auffrischung von Schutzimpfungen ein „Rundum sorglos“-Paket für ein 
Jahr bekommt. Viel Überzeugungsarbeit braucht es nach Meinung des Tierarzts nicht, 
um Hundehalter*innen von Bravecto® Injektion zu überzeugen – nachdem Zeckenstiche 
ganzjährig möglich sind, ist es ein gewichtiges Argument, dass man durch die 
Prophylaxe vielen schweren, durch Zeckenstiche übertragenen Erkrankungen 
vorbeugen kann. Dr. Pietsch-Weinzierl empfiehlt Tierärztinnen und Tierärzten Bravecto® 
Injektion „weil man so einen gut verträglichen und sehr gut wirksamen 
Ektoparasitenschutz für ein Jahr bieten kann“.  

Sabine Phul ist Tierärztin und Teammitglied der Tierarztpraxis Süß in Ludwigshafen.  



Foto: Sabine Phul 

Ihre Argumente für die Empfehlung von Bravecto® Injektion lauten: „Sehr gute Wirkung, 
keine schmerzhafte Applikation, kompletter Schutz (bessere Compliance)!“ 

Die Tierärztin ist mit Bravecto® Injektion bislang sehr zufrieden, und auch die 
Tierhaltenden seien dies, Therapieversager gebe es nicht. Tierbesitzer*innen begeistert 
laut der Kleintierpraktikerin, dass sie über ein Jahr Ruhe hätten und an nichts mehr zu 
denken bräuchten. Sie bietet Patientenbesitzer*innen die Injektion als Alternative zur 
Tablette an und viele seien davon begeistert.  

Dr. vet. med. Frieder Steinbauer ist Geschäftsführer der Tierarztpraxis Gut Lichtenberg 
im bayerischen Scheuring. 

Der Fachtierarzt für Kleintiere und Augenspezialist hat bereits rund 50 Patienten mit 
Bravecto® Injektion geschützt – bislang ohne jegliche Nebenwirkungen oder Reaktionen 
an der Injektionsstelle.  

Foto: Dr. Frieder Steinbauer 

Besitzer*innen seien bisher sehr zufrieden und hätten für ihre Hunde bereits Termine zur 
Wiederholungsinjektion nach einem Jahr vereinbart. Mit Geduld und etwas Verstand sei 
das Anmischen der Injektionslösung unproblematisch. Als wichtigen Hinweis an seine 
Kolleg*innen nennt er das erneute gründliche Aufmischen vor der Injektion. Um den 
ganzjährigen zuverlässigen Schutz seiner Patienten gegen Zecken und Flöhe zu 
gewährleisten, verschickt sein Praxisteam einmal jährlich per Post oder E-Mail eine 
Erinnerung an Tierhaltende.  



Dr. Steinbauer sieht in Bravecto® Injektion eine elegante Schutzoption, insbesondere 
in Anbetracht der starken Zunahme von Dermacentor reticulatus mit der Möglichkeit 
einer Infektion mit Babesiose auch im Herbst und Winter. Hervorzuheben sei zudem die 
hervorragende Verträglichkeit. 

Zudem ist Bravecto® Jahresinjektion nach Ansicht des Kleintierfacharzts für Vielreisende 
mit Hund ein exzellenter Basisschutz!  

Er nennt klare Argumente, warum er Bravecto® Injektion empfiehlt:  

 Sehr sicherer ganzjähriger Schutz vor Ektoparasiten  

 Exzellente Verträglichkeit  

 Geringerer Beratungsaufwand gegenüber Produkten, die häufiger verabreicht 
werden müssen  

 Höhere Kundenbindung bzw. gewisse Exklusivität, da manche Praxen, v. a. 
naturheilkundlich orientierte, die Therapie nicht anbieten  

Weitere Informationen  

Autorin: Pascale Huber, Tierärztin, Redaktionsleitung Vetproduction GmbH  
Datum: Juni 2025  

Weitere Informationen zu BRAVECTO® 150 mg/ml Pulver und Lösungsmittel zur 
Herstellung einer Injektionssuspension für Hunde finden Sie hier:  

 

https://go.msd.com/gi-bravecto

